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Gemeindebrief der Ev.-Luth. Matthäus-Kirchengemeinde Hagen

Kommen Sie uns besuchen: www.matthaeus-hagen.de
Werden Sie unser Freund: www.facebook.de/matthausgemeinde.hagen
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„So wie in dieser Woche haben Sie Ihre Kirche noch nie 
gesehen! Garantiert!“

Das ist ein Zitat aus dem Vorwort zum „Anstoß“ vor gut 
sieben Jahren. Vielleicht erinnern Sie sich noch daran. 
Wir hatten damals das 50-jährige Kirchenjubiläum mit 
einer ganz besonderen Jubiläumswoche gefeiert, für 
die wir den Kirchenraum total umgebaut hatten (siehe 
Foto). Und wir haben Wort gehalten. Sehr vielen ge-
fiel die Atmosphäre in der Kirche so gut, dass in jener 
Jubiläumswoche erstmals mehrfach laut der Wunsch 
geäußert wurde, doch die Kirchenbänke durch flexib-
lere Stühle zu ersetzen.

Die Sache mit den Stühlen hat noch ein wenig auf sich 
warten lassen, ist aber mittlerweile Wirklichkeit gewor-
den und hat sich bereits mehrfach gut bewährt (auch 
wenn sie noch nicht alle refinanziert sind, siehe Seite 11).

Nach sieben Jahren nehmen wir das Versprechen 
von 2015 noch einmal auf und legen sogar noch ei-
ne Woche drauf: „So wie in den beiden Wochen des 
Sinnenpark-Projektes haben Sie Ihre Kirche noch nie 
gesehen! Garantiert!“ Denn auch diesmal bauen wir den 
Kirchenraum komplett für Sie um - zu einem biblischen 
Erlebniszentrum mit acht verschiedenen Räumen.

Interessanterweise nimmt der „Sinnenpark“ mit seinem 
Namen sogar das Motto unserer Jubiläumswoche auf. 
Damals hieß es eine Woche lang „Mit allen Sinnen Gott 
erleben“; jetzt lautet das Motto: „Menschen begegnen 
Jesus. Sinnenpark – Bibel erleben“. Zufälle gibt’s!

Außergewöhnlich daran ist nicht nur die Gestaltung 
an sich, sondern auch eine Konzeption, die für ganz 
Kirchennahe genauso wie für ziemlich Kirchenferne 
gleichermaßen geeignet und beeindruckend ist. Wenn 
Sie mit Gemeindegliedern aus Ihrem Bibelgesprächs-
kreis eine Führung durch den „Sinnenpark“ machen, 
sind Sie ebenso an der richtigen Stelle wie mit Ihren 
Freunden aus dem Kegelclub, dem Sportverein oder 
der Doppelkopf-Runde. Wo gibt’s so etwas schon!

Man kann allein, mit nur wenigen anderen oder als 
ganze Gruppe eine Führung machen. Und diese Füh-
rung kann einer Seniorengruppe ebenso angepasst 
werden wie den Erstklässlern aus der Grundschule.

Als „Einzelreisende“ können Sie im Rahmen der Öff-
nungszeiten nachmittags und abends jederzeit an

dieser biblischen Erlebnisreise teilnehmen und sich 
dann möglicherweise spontan einer Gruppe anschlie-
ßen, die gerade da ist – oder sich einfach mit anderen 
Überraschungsreisenden durch die Ausstellungsräu-
me leiten lassen.

Wenn Sie sich auf eine „Gruppenreise“ gemeinsam mit 
Bekannten begeben möchten, empfiehlt es sich sehr, 
sich vorher dazu anzumelden.

Ganz unkompliziert ist es beim Matthäusfest; denn das 
fällt genau in die Mitte der „Sinnenpark“-Wochen. Da 
gibt es keine Zeiten für feste Gruppen, sondern man 
kann zwischen Kaffeetrinken, Bingo und Bratwurst 
einfach einmal für eine knappe Stunde die geführte 
Reise durch die Erlebnisausstellung einschieben (mehr 
zum Matthäusfest übrigens auf Seite 13, mehr zum 
Sinnenpark auf den Seiten 4 und 5).

Wo und wie auch immer wir uns demnächst sehen 
werden: bis dahin grüßt Sie herzlich

Ihr

Pfr. Andreas Koch

anstoß

Liebe Leserin, lieber Leser,
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 Mit allen Sinnen – Lassen Sie sich einladen!

Haben 
S i e  s i c h 

auch schon 
e i n m a l  i n  d i e 

Zeit von Jesus und an 
Orte seines Wirkens gewünscht? Menschen aus der 
Geschichte kennenzulernen, die Jesus begegnet sind? 
Selbst mitten im biblischen Geschehen zu sein? - Das 
können die Gäste der Zeitreise „Menschen begegnen 
Jesus“ vom 18. bis 30. September 2022 in unserer Matt-
häuskirche BE-GREIFEN und ERLEBEN.
 
Seit einigen Jahren bereits hat der „Sinnenpark“ auf 
seinen Stationen rund durch Deutschland tausende von 
Menschen beeindruckt und berührt. Vielleicht fragen 
Sie sich, was Sie sich unter dem Konzept „Sinnenpark“ 
eigentlich vorzustellen haben.

Kurz gesagt: Biblische Inhalte werden auf kreative Weise 
so dargestellt, dass alle Sinne einbezogen und beim 
Besucher angesprochen werden. Das führt zu einer 
sehr intensiven, nachhaltigen Auseinandersetzung mit 
dem jeweiligen Thema. Dahinter steht das Anliegen, die 
Menschen auf eine attraktive Weise mit der guten Nach-

richt der Bibel in Berührung zu bringen, wie sie heute 
auch in vielen anderen Bereichen – zum Beispiel in 
der Museumspädagogik – verwendet wird. In unserer 
visuell und von Erlebnissen geprägten Gesellschaft 
hilft das vielen Besucherinnen und Besuchern, einen 
Zugang zu den biblischen Geschichten zu finden.

Die Zeitreise führt die Gäste durch liebevoll gestal-
tete Kulissen. Das Abenteuer beginnt in einem 
„VIP-Bereich“. Ein Mitarbeiter spannt einen Bogen von 
modernen VIPs – very important persons – zu Jesus. 
Denn der ist in vielerlei Hinsicht eine „sehr wichtige 
Person“ im wahrsten Sinne des Wortes; denn nicht 
zuletzt hat er auch unsere Kultur in entscheidender 
Weise geprägt. Doch im Gegensatz zu den heutigen 
VIPs hat zu Jesus jeder Mensch Zugang. Als Zeichen 
dafür nimmt der „Reiseleiter“ eine Absperrkordel 
weg und macht den Weg frei für die Stationen der 
Begegnung.

aus der gemeinde

 Mit allen Sinnen – 
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Zunächst treffen die Besucher Jesus bei seiner Taufe am 
Jordan. Sie erfahren, dass er sich auf die Seite der Men-
schen mit Schwächen und Fehlern stellt. Dann erleben 
sie mit, wie er eine gekrümmte Frau heilt, und dass er 
auch uns persönliche Lasten abnehmen will.

Dem Zaungast bei der Hochzeit zu Kana wird mit allen 
Sinnen vermittelt, dass Gott uns Freude und Feiern von 
Herzen gönnt.

Jesus stillt den Sturm auf dem See Genezareth, in dem 
seine Jünger unterzugehen drohen – und zeigt damit, 
dass er auch den Wellen Einhalt gebieten kann, die über 
uns hereinbrechen können.

Niemand ist zu unwichtig und kein Anliegen zu gering, 
um zu Jesus zu kommen – das lernen die Gäste mit den 
Jüngern bei der Kindersegnung. Zu sehen und zu hören 
sind hier auch Kinder aus unserer Zeit. 

 Plötzlich wird die Gruppe aufgehalten durch den Diener 
des geldgierigen und äußerst unangenehmen Zöllners 
Zachäus – und erlebt dann, wie sich dieser durch den 
Besuch von Jesus völlig verändert.

Da Jesus beim Volk immer beliebter wird, haben die 
Jünger große Hoffnungen und Pläne. Diese werden 
jäh zunichte, als ihr Herr am Kreuz stirbt. – Wenn alles 
zerbricht, was eben noch so sicher erschien, gerät man 
„in einen dunklen Tunnel“.  

Doch gerade hier geht Jesus uns nach – so wie den Jün-
gern, die nach Emmaus wollten. Der Tunnel führt in eine 
weißgoldenen Raum der Stille mit einem großen Aufer-
stehungskreuz. Hier kann das Erlebte noch nachwirken 
und alle Gäste haben die Möglichkeit, ein persönliches 
Anliegen aufzuschreiben.

Nach ca. 45 Minuten schließt sich der Kreis und die 
Besucher gehen noch einmal über den roten Teppich. Sie 
erfahren: Der gilt mir persönlich, denn in Gottes Augen 
bin ich ein VIP!

Da es in der Führung keine „religiösen Handlungen“ gibt, 
können übrigens auch Menschen anderer Religionen 
sehr gut daran teilnehmen.

Na, Lust bekommen? Wir freuen uns auf Sie, auch im 
Sinnenpark-Café- und Bistro-Bereich, der jeden Tag von 
15 bis 21 Uhr geöffnet ist, ebenso wie 
die Ausstellung selbst. Auch 
weiterführende Literatur 
zum Leben von Jesus 
findet man dort.

Gruppen können 
vorab eine Füh-
rung buchen 
u n t e r  Te l . 
82972.  Die 
jeweils letzte 
m ö g l i c h e 
Führung fin-
det jeweils um 
20 Uhr statt. 
Die Vormittage 
sind in der Regel 
den Gruppen aus 
Hagener Schulen 
vorbehalten.

Text: K. Schäder & Redaktion

aus der gemeinde
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Eigentlich sollte es schon letztes Jahr stattfinden: das Advents-Chor-
Projekt in der Matthäuskirche unter der Leitung von Sieglinde Grote, 
Sopranistin aus Hagen. Wegen Corona starten wir in diesem Jahr damit 
neu durch! Frauen und Männer, Teenager und Senioren, Vom-Blatt- 
und Eher-unter-der-Dusche-Singende und alle, die sich irgendwo 
dazwischen einordnen sind herzlich willkommen bei diesem Projekt, 
das in nur zwei Proben-Terminen ein komplettes Advents-Konzert-Pro-
gramm miteinander auf die Beine stellen möchte. 

Samstag, 19. November, 14-19 Uhr:
Haupt-Probe (natürlich mit Kaffeepause zwischendurch)
im Matthäus-Gemeindehaus;
Montag, 12. Dezember, 18-21 Uhr:
General-Probe in der Matthäuskirche;
Mittwoch 14. Dezember, ab 18 Uhr:
Stellprobe & Konzert um 19 Uhr

Noten für alle Stücke gibt es rechtzeitig vorab, und mit Hilfe von pas-
senden YouTube-Videos klappt das Vorbereiten dann auch zuhause gut.
Lust auf‘s Mitmachen? Einfach per Mail mit Namen, Adresse, Tele-
fonnummer und Stimmlage (Sopran oder Alt, Tenor oder Bass) 
bei Sieglinde Grote anmelden: sieglindegrote@aol.com – und das 
Advent-Abenteuer kann beginnen!

Das große Mitsing-Advent(ure) in Matthäus!

Nachdem der Herrscher Herodes einen Brief entdeckt, in dem von 
einem neugeborenen König die Rede ist, schickt er wutentbrannt 
seinen Diener mit dem Auftrag los, dieses Kind zu finden. Die Reise 
des königlichen Dieners wird zu seinem größten Abenteuer und … 
aber die ganze Geschichte wollen wir ja erst Heiligabend erzählen. 
Vorbereiten möchten wir sie in der letzten November-Woche mit 
allen Kindern zwischen 7 und 11 Jahren, die Lust daran haben, diese 
weihnachtliche Abenteuer-Geschichte als Fotostory und Hörspiel für 
Heiligabend vorzubereiten. Wir treffen uns an folgenden Terminen:

Dienstag, 22. November, 16.-18.30 Uhr
(inkl. Weihnachtsfilm zum Entspannen)
Samstag, 26. November, 15-17.30 Uhr; und (falls nötig):
Sonntag, 27. November (1. Advent),
nach dem Mittagessen vom Konfetti-Gottesdienst (bis ca. 14 Uhr).

Kinder, die dabei sein möchten, können von ihren Eltern bei Pfarrer 
Koch bis Ende Oktober angemeldet werden (pfr.a.koch@web.de).

„Der Diener des Königs“ – Das etwas andere Krippenspiel

aus der gemeinde

Das große Mitsing-A
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familienzeit

Die Sommerferien sind seit einigen Wochen schon wieder 
vorbei. Das ist echt schade, denn ich habe unseren Urlaub 
an der Ostsee sehr genossen. Am Strand habe ich schnell 
Freundinnen gefunden und wir sind getaucht und haben im 
Wasser getobt. Außerdem haben wir lange Fahrradtouren 
gemacht. Am Brodtener Steilufer habe ich neue Steine zum 
Bemalen gesammelt.  Und ich habe meinen ersten Hühner-
gott gefunden! Das ist ein Stein mit einem Loch, der Glück 
bringen soll. Mit unserem Gott hat der nichts zu tun, er heißt 
bloß so. Abends haben wir immer etwas Leckeres gekocht. 
Die Zutaten haben wir meistens auf dem Wochenmarkt 
gekauft. Das machen wir zuhause auch, weil wir so genau 
die Mengen kaufen können, die wir auch verbrauchen. Alles 
ist unverpackt und wir transportieren es lose im Korb nach 
Hause. So schmeißen wir nichts weg und können mit wenig 
Aufwand einen kleinen Beitrag für unsere Umwelt leisten. 
Außerdem bekommen wir superfrische Produkte. 

Die ersten Schultage waren für die Erstklässler bestimmt 
aufregend. Ich jedenfalls finde es immer schwer, mich nach 
den Ferien wieder im Alltag einzufinden. Und das, obwohl 
ich alle Abläufe schon kenne. Anders wird das im nächsten 
Jahr, wenn ich die Schule wechsle. Bis dahin darf ich als Viert-
klässlerin das I-Männchen Azra als Patin begleiten. Ich weiß 
noch genau, dass meine Patin in den ersten Schulwochen 
immer für mich da war und mir geholfen hat, mich schnell 
zurecht zu finden. Das möchte ich für Azra auch tun! Ich 
habe ihr als Willkommensgeschenk eine kleine Schultüte 
gebastelt und einen Segensstein gemalt. Das macht Spaß 
und geht ganz leicht. Die bunten Steine kann man prima 
verschenken, auslegen oder selbst sammeln.

Leider ist der Sommer fast schon wieder vorbei. Ich fand 
das schöne Wetter toll, aber die Tiere und Pflanzen haben 
sehr gelitten, weil es so warm war. Meine Großeltern sind 
Landwirte. Ich weiss von ihnen, wie abhängig die Ernte 
von der Natur sind. Umso dankbarer sind wir deshalb für 
die vielen roten Früchte an Omas altem Apfelbaum, die wir 
bald ernten können. Darum feiern wir jedes Jahr, meistens 
am ersten Sonntag im Oktober, das Erntedankfest mit einem 
Gottesdienst. Als Dank an Gott für alle Gaben der Natur und 
als Erinnerung, dass alles, was wir haben, nicht so selbst-
verständlich ist, wie wir oft meinen. Passend zum Thema 
Erntedank hat Gaby Golfels vom Pfarrbrief-Service-Team ein 
Rätsel-Puzzle für Kinder gebaut. Das ist eine Mischung aus 
Kreuzworträtsel und Wörterpuzzle. Die Herausforderung für 
euch ist, die vorgebenen Wörter an der richtigen Stelle zu 
platzieren. Gelingt es euch, ergeben die blauen  Kästchen in 
der richtigen Reihenfolge das Lösungswort. Ich habe schon 
richtig Lust, das Rätsel zu lösen! Ihr müsst nur noch schnell 
den Code scannen, die Datei ausdrucken und los geht‘s.
Bis bald!

Eure

Elisas Welt

Segenssteine bemalen
Ihr braucht schöne Steine, Acrylstifte oder Acrylfarben 
mit einem Pinsel, einen Bleistift und ein paar gute 
Ideen, womit ihr die Steine verzieren wollt. Ich habe 
schon eine Sonne, einen Glücksklee und ein Herz auf 
Steine gemalt. Mit dem Bleistift könnt ihr das Motiv 
auf dem Stein vormalen. Nun könnt ihr mit den Stiften 
oder dem Pinsel die Farbe auftragen. Jede Schicht gut 
trocknen lassen, damit nichts verläuft. Zum Schluss 
die Farben gut aushärten lassen.
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gottesdienste

An sieben Sonntagen der nächsten Wochen be-
gleiten wir David, den berühmtestens König Isra-
els, ein wenig auf seiner Lebensreise. Das Thema 
dieser Predigtreihe lautet: „HERZ-GESCHICHTEN“.

21. Aug. 
1800

10. Sonntag nach Trinitatis
Atempause-Abendgottesdienst 
(Pfarrer Koch & Team)
Thema: „Gott.Herz.Mensch.“
(1. Samuel 13,14)

28. Aug. 
1030

11. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (Pfarrer Koch)
Thema:  „Ins Herz gesehen.“
(1. Samuel 16,7) -  Mit Begrüßung des 
neuen Konfirmanden-Jahrgangs

04. Sept. 
1030

12. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pastor Haensel)

11. Sept. 
1030

13. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (Pfarrer Koch)
Thema: „Das Herz eines Kämpfers!“ 
(1. Samuel 17)

18. Sept.
1000

Gemeinsamer  Gottesdienst 
in der reformierten Kirche
Wegen des „Sinnenparks“ kein Got-
tesdienst in der Matthäuskirche!

25. Sept. 
1030

15. Sonntag nach Trinitatis
OpenAir-Matthäusfest-Familien-
Gottesdienst im Innenhof der
Matthäuskirche (Pfarrer Koch)
Thema: „Eine Herzens-Freund-
schaft.“ (1. Samuel 19,1-7)

02. Okt.
1030

Erntedankfest
Gottesdienst (Pfarrer Koch)
Thema: „Ein Herz voll Dankbarkeit.“ 
(Psalm 57 - Ein Danklied Davids)
Mit Verabschiedung unserer Kinder-
gartenleitung Cornelia Waga

09. Okt.
1030

17. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrer i. R. Schulz)

16. Okt.
1030

18. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (Pfarrerin Kress)

23. Okt.
1030

19. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (Pfarrer Becker)

30. Okt. 
1030

20. Sonntag nach Trinitatis
„konfetti“-Familien-Gottesdienst
(Pfr. Koch & Team)
Thema: „Ein besonderer Herzschlag!“ 
(1. Samuel 24)
Mit Mittagessen-Mitbring-Picknick

06. Nov. 
1030

Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
Gottesdienst (Pfr. Koch)
Thema: „Im Herzen fängt es an!“
(2. Samuel 11+12)

13. Nov. 
1030

Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
Gottesdienst (Präd. Depping)

16. Nov. 
1900

Mittwoch - Buß-und-Bettag
Ökumenischer G ottesdienst
(Pfarrer Koch & Ökum. Arbeitskreis)
Thema: „Alles wieder gut!?“
(Markus 7,31-37)

20. Nov. 
1030

Ewigkeitssonntag
Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfarrer Koch)
Thema: „Gott will alle!“ (Johannes 
6,37-40)

27. Nov. 
1030

1. Advent
„konfetti“-Familien-Gottesdienst
(Pfr. Koch & Team)
Thema: „Stern-Stunde!“ 
Mit Mittagessen-Mitbring-Picknick

Taufen fi nden in der Matthäus-Kirchengemeinde 
meist in den „konfetti“-Familiengottesdiensten, 
nach Bedarf aber auch in anderen Sonntags-Got-
tesdiensten statt.

An folgenden Sonntagen waren bei Redaktions-
schluss noch Tauftermine frei:
30. Oktober / 18. Dezember 2022 /
22. Januar 2023 / 19. Februar / 26. März.

Eine Checkliste und weitere Informationen zur 
Taufe fi nden Sie auf unserer Homepage:
matthaeus-hagen.de/taufe/
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gemeindeleben

Sicher, Erntedankfest feiern wir jedes Jahr Anfang Oktober. Und wir drücken dann 
unsere Dankbarkeit für all das aus, was für die allermeisten einfach Alltag ist: Essen 
im Kühlschrank und auf dem Tisch haben, seinen Durst nicht nur mit Wasser löschen 
können, satt werden und die vielfältigen Gaben aus Gottes Schöpfung genießen.

Aber für immer mehr Menschen auch in Deutschland ist das alles nicht ganz so 
selbstverständlich. Die Zahl derer nimmt ständig zu, die mit ihrem Einkommen 
nicht bis zum Ende des Monats auskommen. Tafeln in ganz Deutschland läuten 
die Alarmglocken deswegen. Deswegen sind die Erntedank-Gaben, die wir am 2. 
Oktober im Gottesdienst sammeln (möglichst haltbare Waren) immer wichtiger, da 
wir mit ihnen Suppenküche, Waschsalon und Warenkorb in Hagen unterstützen. 
Danke, dass Sie dabei mithelfen! Ihre Erntedank-Beiträge können Sie in der Woche 
vor dem 2. Oktober gerne bei unserer Küsterin oder im Kindergarten abgeben oder 
am Sonntag zum Gottesdienst mitbringen.

Erntedankfest – wichtiger denn je!

Auch wenn wir am 2. Oktober keinen offiziellen Familiengottesdienst in der Matt-
häuskirche feiern, werden diesmal trotz Ferien sicher etliche Familien dabei sein. 
Denn 36 Dienstjahre lang hat Cornelia Waga dann mit viel Engagement, Herz und 
Netzwerk-Knowhow unserem Matthäus-Kindergarten ihren Stempel aufgedrückt 
und ihn sicher durch manchmal sehr turbulente familienpolitische Zeiten geführt 
– und wird nun in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. - Im Gottesdienst 
werden sicher auch noch ein paar andere Fotos aus diesen 36 Jahren zu sehen sein 
und nicht nur gerade aktive, sondern auch ehemalige KiTa-Kids „ihrer Conny“ den 
Abschied ein bisschen schwerer machen. Und nach dem Gottesdienst ist dann 
Zeit, bei einem Sekt-/Saft-Empfang und kleinen Imbiss auch ganz persönlich in 
gemeinsamen Erinnerungen an die eigene Kindergartenzeit zu schwelgen und 
mit Conny Waga anzustoßen.

Erntedankfest – da ist noch etwas …

Für dieses Jahr planen wir den Grünschnitt rund um unsere Kirche und um unser 
Gemeindehaus am 22. Oktober 2022. Wir starten, wie immer, um 10 Uhr, sofern 
die Witterung dies zulässt. Wie in den letzten Jahren werden wir zum Abschluss 
gemeinsam Mittagessen. Zu unseren neuen Konfis sei gesagt, dass man hier wun-
derbar „Plus-Punkte“ auf der To-Do-Karte sammeln kann. Wir freuen uns sehr auf 
jede helfende Hand. Ansprechpartner ist Thomas Herkströter (Tel. 0175/2369813). 
Benötigt werden feste Bekleidung und dicke Handschuhe, da der Feuerdorn über 
extrem lange und spitze Stacheln verfügt.

„Alle Jahre wieder …“ – aber nicht erst Weihnachten!
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gemeindeleben

Kinder und Jugendliche

Samstag
930 - 1230 Uhr

Teen-Start (Konfi rmanden)
Kontakt: Pfr. Koch (8 29 72)

Sa., 27. Aug., 9.30-12.30 Uhr;
Fr.- So., 2.-4. Sept.: Konfi -Freizeit in 
Haus Friede, Hattingen;
Fr., 23. Sept., 16.00 bzw. 17.00 Uhr: 
Führung durch die „Sinnenpark“-Er-
lebnis-Ausstellung;
Sa., 29. Okt., 9.30-12.30 Uhr;
Fr.-Sa., 4.-6. Nov.: Mithilfe beim Auf-
wind-Kunst-und-Kreativmarkt;
Sa., 26. Nov., 9.30-12.30 Uhr

Samstag
nachmittags
unregelmäßig

Jugendtreff  (ab 12 Jahren)
Kontakt: Sabine Petlinski 
(sabinepetlinski@live.de) 

Erwachsene

Frauentreff 
1. Mittwoch im Monat um 9 Uhr

7. September: Gutes für‘s Gehirn!
5. Oktober: Gedanken zum Reformationstag
2. November: Wir über uns (u. a. Programmideen 
für 2023)
7. Dezember: Einstimmung auf die Adventszeit 
(Geschichten - Gedanken - Gebäck)

Kontakt: Ursula Helle (6254224)

55plus
Für Menschen ab etwa 55 Jahren
in der Regel am 1. Freitag im Monat um15 Uhr

23. (!) September: Besuch des Erlebnis-Ausstellung 
„Sinnenpark“ in der Matthäuskirche; anschließend 
Klönen im Sinnenpark-Café
7. Oktober: „Ängste - und wie wir damit umgehen 
können.“ (Gast: Pfr. i. R. Hans-Joachim Welz)
11. (!) November: „Nicht(s) vergessen! - Gut vorbe-
reitet nach vorne blicken!“ Rechtliche und geistliche 
Aspekte(Sabine Dzikus / Pfr. Andreas Koch)
2. Dezember: Adventfeier

Kontakt: Sabine Dzikus (0151-20114713)

Musik und mehr

Mittwoch
1800 Uhr

Posaunenchor
Kontakt: Ernst Ruhwedel (4 73 52 13)

Freitag
startet noch 
nicht wieder

MiniVoices - Gospelchor
für Kinder und Teens von 6-15 Jahren
Kontakt: info@minivoices.de

Freitag
1900 Uhr

Living Voices - Gospelchor
vorauss. wieder wöchentlich
Kontakt: info@livingvoices.de

Bibel und mehr

1.+3. Montag
900 Uhr

Kleingruppe für Frauen
Kontakt: Michaela Koch (8 29 72) 
und Heike Goldbeck-Büser (82224)

2.+4. Montag
1900 Uhr

Kleingruppe  „für alle“
Kontakt: Andreas Koch (8 29 72) 

dienstags 
2000 Uhr

Hauskreis
Kontakt: Waltraud Finkensiep
(8 79 75) - Genaue Termine bitte 
erfragen

2.+4. Do.tag 
1600 Uhr

Bibel im Gespräch
Kontakt: Brigitte Knura (8 54 82) 
und Gudrun Felsch (8 22 26)
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„Ist denn schon wieder Weihnachten?“

Dieser Spruch aus einer Werbung mit Franz Beckenbauer 
trifft auch uns jedes Jahr aufs Neue; denn ab dem 13. 
August 2022 startet wieder unser neuer Konfirmanden-
jahrgang. Dieses Mal wird unser Kurs aus zehn Mädchen 
und dreizehn Jungen bestehen. Vierzehn von unseren 
Kids kommen aus unserem Gemeindebezirk, sechs 
haben sich zu unserer Kirchengemeinde umgemeinden 
lassen und drei kommen aus der reformierten Kirchen-
gemeinde, möchten aber an unserem Kurs teilnehmen. 

Unser aktuelles Konfi-Team besteht aus zehn Mitarbei-
tenden, wobei wir uns über (auch weiteren) Zuwachs 
im Team freuen. 

Um unsere Konfirmanden kennenzulernen, sollte man 
sich den Gottesdienst am 28. August in seinem Kalender 
vormerken. Und vom 2. bis zum 4. September werden 
wir dann unsere Einstiegsfreizeit in Haus Friede in Hat-
tingen durchführen.

Es sind noch Stühle frei …

… auf denen man im Gottesdienst bequem, entspannt 
und innerlich beschenkt in den Sonntagmorgen starten 
kann.

Aber es sind auch noch etliche Stühle frei auf unserem 
„Spenden-Stuhlometer“, auf dem seit Anfang April 
lediglich ein „halber“ neuer Stuhl als finanziert dazu 
gekommen ist. Noch immer fehlen uns gut 26.000.- Euro, 
damit wir alle Stühle rot färben können.

Auch wenn wir natürlich wissen, dass das Geld bei vielen 
in den Portemonnaies gerade knapper wird, freuen wir 
uns sehr über alle, die vielleicht trotzdem eine Stuhl-Pa-
tenschaft übernehmen können! - Unser Spendenkonto 
finden Sie wie immer auf der letzten Seite des Anstoßes. 

gemeindeleben

Freud und Leid
Im Vertrauen darauf, dass Jesus stärker ist
als der Tod, mussten wir Abschied nehmen von:
Hugo Schöneborn, 92 Jahre
Hartmut Suppert, 77 Jahre
Helga Charlotte Jakob, geb. Georg, 87 Jahre
Lore Kujat, geb. Willemsen, 83 Jahre
Ursula Küller-Martin, 98 Jahre

Getauft und damit in die Gemeinde
aufgenommen wurden:
Jolanta Hanna Ziebora   Tyler Hölbe
Luis Thiago Richelmann Veronika Kutischew
Nico Müller   Denise Sander
Lukas Pawolski   Emilia Pawolski
Aileen Liebers

Ihre kirchliche Trauung feierten:
Julia (geb. Lippe) & Daniel Lüdicke
Lena (geb. Karel) & Marcel Krombusch
Kristina & Florian Knocks (geb. Schwarz)
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Nach langer Pause soll am 3. September in den Räumen des 
Matthäus-Gemeindezentrums endlich wieder alles angeboten 
werden, was Familien für ihre Kinder gut gebrauchen können: 
Spiele, Kinderkleidung und manches mehr. Alles zwar gebraucht, 
aber zu fairen Preisen (die ja auch Verhandlungssache sind); nicht 
unwichtig gerade in dieser Zeit! Ob man noch kurzfristig einen 
Stand dafür buchen kann, weiß unser KiTa-Team (Tel. auf der 
Rückseite des Anstoßes). Auf jeden Fall kann man die Kleiderbörse 
aber von 14-16 Uhr besuchen und wie gewohnt auch Kaffee und 
Kuchen dort genießen. Der Gesamterlös der Kleiderbörse kommt 
der Arbeit unserer KiTa zugute.

„Endlich wieder handeln!“ - Kinderkleiderbörse

Ein kleiner Satz, den besonders Kinder immer wieder einmal 
hören, nachdem Sie sich mit ihrem Kummer oder Schmerz in die 
Arme der Eltern geflüchtet haben. Für Erwachsene sind diese 
Worte aber oft mehr eine offene Frage. Die Bibel beginnt mit der 
Feststellung: „… und siehe, es war sehr gut“, und sie endet mit 
einer großartigen Vision, dass alles wieder gut wird. Dazwischen 
leben wir. Und dieses Leben setzt manchmal mehr Fragezeichen 
als Ausrufezeichen hinter das „gut“. In unserem ökumenischen 
Buß-und-Bettags-Gottesdienst am 16. November um 19 Uhr wol-
len wir mehr Ausrufe- als Fragezeichen zu diesem Thema setzen 
und laden Sie herzlich dazu ein!

„Alles wieder gut!?“ – Buß-und-Bettags-Gottesdienst

Aber irgendwie ist uns durch die verschiedensten belastenden 
Erfahrungen – gesellschaftlich, politisch, persönlich – das Lachen 
im Hals stecken geblieben. Umso wichtiger sind kleine Pausen 
im Alltag, in denen man trotzdem einmal herzhaft lachen kann. 
Genau das wollen wir bei unserer Senioren-Geburtstagsfeier am 
27. Oktober von 15-17 Uhr im Matthäus-Gemeindehaus tun. Unter 
dem Motto „Lachen ist gesund!“ sind alle Gemeindeglieder ab 75 
Jahren eingeladen, die zwischen Ende April und Ende Oktober 
Geburtstag haben, selbstverständlich mit Partner/in. Um uns 
die Planung zu erleichtern, melden Sie sich bitte telefonisch zur 
Geburtstagsfeier an unter Tel. 82972. Herzlichen Dank!

„Lachen ist gesund!“ – Senioren-Geburtstagsfeier

kurz und bündig
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Matthäusfest

Mit einem neuen Team bereiten wir in diesem Jahr nach 
längerer Corona-Pause erstmalig wieder unser Matt-
häusfest vor. Da es diesmal mitten in der Sinnenpark-Ak-
tions-Zeit stattfindet, haben wir das Programm ein wenig 
„schlanker“ gestaltet als üblich. So gibt es am Sonntag 
zwar auch wieder eine „Nieten“-Verlosung, allerdings 
nicht mit Nieten einer Tombola, sondern mit den Spiel-
stand-Laufkarten der Kinder und den Bingo-Karten vom 
Samstagabend, deren Besitzer dort leer ausgegangen 
sind. Beide Arten von Karten können in eine Kinder- bzw. 
Erwachsenen-Box geworfen werden und nehmen dann 
am Sonntag an der Ziehung teil (bitte den Namen auf 
den Karten nicht vergessen!).

Wer ein wenig Zeit am Samstag oder Sonntag zum Auf- 
oder Abbauen oder Helfen an den versch. Ständen hat, 
kann sich bei unserer Küsterin Miriam d’Acierno-Imhof 
melden, die die Mitarbeiter*innen-Listen führt.

Kunst-und-Kreativmarkt

Den 13. Aufwind-Kunst-und-Kreativmarkt (kurz „KuK-
Markt“) konnten wir trotz Corona-Einschränkungen 
letztes Jahr bereits veranstalten. Die 14. Auflage in 
diesem Jahr wird nun hoffentlich Anfang November 
unter einigermaßen normalen Rahmenbedingungen 
stattfinden können.

Die Standplätze sind mittlerweile bereits alle an Ausstel-
ler*innen vergeben. Diese stellen gerade mit Liebe und 
Geschick die verschiedensten Waren für die KuK-Gäste 
her (für fast alles gilt das Prädikat „handmade“).

Wie immer rundet ein süßes und herzhaftes kulina-
risches Angebot den Besuch beim KuK-Markt in unserer 
Kirchen-Cafeteria ab, die parallel zu den Markt-Ständen 
durchgehend geöffnet ist.

ausblick
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Unsere Bilder des Sommers (und das noch vor Sommeranfang!)

Sonne satt, viel Lachen, gekrönte Häupter 

unserer KiTa-Schulkinder, Prinzessinnen-Mit-

mach-Geschichte, Lieder mit viel Bewegung, 

Kinderschminken, leckeres Mitbring-Picknick und 

Bratwurst genießen – das war unser Open-Air

Gottesdienst am Forsthaus am 12. Juni 2022!

rückblick
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www.hilker.de

Wärmedämmung
Fassadenbekleidung
Flachdächer
Balkonsanierungen
Dachbegrünungen
Dachrinnen
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Steildächer
Dachausbau
Bauklempnerei

Überzeugen Sie sich von unseren Leistungen.

WIR 
BILDEN 

AUS.
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ansprechpartner

Ev.-Luth. Matthäus-Kirchengemeinde,
Lützowstraße 120, 58095 Hagen

Spendenkonto
Unsere Gemeinde freut sich immer über Spenden. 
Natürlich stellen wir gern eine Spendenquittung aus, 
sprechen Sie uns einfach an.

Matthäus-Kirchengemeinde Hagen
IBAN: DE59 4506 0009 5079 5251 00
BIC: GENODEM1HGN
Märkische Bank eG

Im Verwendungszweck bitte Spendenzweck,
Name und möglichst auch die Adresse angeben!

Impressum Ausgabe Nr. 3, 61. Jahrgang

Redaktionsteam
Patricia Benthien (Satz und Druckvorstufe), Sa-
bine Dzikus, Thomas Herkströter, Karin Heupel, 
Stefanie Kamp, Andreas Koch (V. i. S. d. P.), 
Michaela Koch, Martin Krug und Iris Pokraka.

Weitere Mitarbeiter dieser Ausgabe
Sieglinde Grote, Markus Hermann, Junior-Mitarbei-
terin Elisa , Katrin Schäder.

Nächster Anstoß
Die nächste Ausgabe erscheint Ende November.
Redaktionsschluss ist Mitte Oktober 2022.

Pfarrer
Andreas Koch
Tel: 0 23 31 / 8 29 72
Mail: pfr.a.koch@web.de

Gemeindebüro
Michaela Koch
Tel: 0 23 31 / 88 04 26
(Di 14-16 Uhr / Mi 9-11 Uhr)
Mail: gemeindebuero@matthaeus-hagen.de

Küsterin
Miriam d‘Acierno-Imhof
Tel: 0 23 31 / 3 77 79 50
Mobil: 01 76 / 16 37 14 76
Mail: miriam.d-imhof@gmx.de

Telefonseelsorge
Tel: 08 00 / 1 11 01 11 (kostenlos!)
Mo - So, rund um die Uhr
www.telefonseelsorge.de

CHRIS
Christliches Sorgentelefon für Kids und Teens
Tel: 08 00 / 1 20 10 20 (kostenlos!)
Mo - Fr, 13-19 Uhr
www.chris-sorgentelefon.de

Bewegungs-KiTa Matthäus

Cornelia Waga
Leitung (bis Ende September)
Katja Dahlbüdding
Leitung (ab Oktober)

Tel: 0 23 31 / 8 52 56
Mail: matthaeus-kita@arcor.de


